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Gremium Datum 

 

Beschluss: 

Der Ausschuss Schule und Weiterbildung beschließt die haushaltsneutrale Gewährung eines 
Zuschusses in Höhe von 30.000 € an die Lernende Region Netzwerk Köln e.V. zur Teilnahme 
an dem Projekt „Arbeitsplatzorientierte Alphabetisierung und Grundbildung Erwachsener“ des 
Bundesministeriums für Bildung und Forschung. 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 
 Nein 
 Ja, investiv Investitionsauszahlungen         € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

 Ja, ergebniswirksam Aufwendungen für die Maßnahme  30.000  € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

Jährliche Folgeaufwendungen (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr: 2013 u. 2014 je 
a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.    30.000 € 

c) bilanzielle Abschreibungen         € 

Jährliche Folgeerträge (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       
a) Erträge          € 

b) Erträge aus der Auflösung Sonderposten         € 

Einsparungen: ab Haushaltsjahr: 2013 u. 2014 je 
a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.    30.000 € 

Beginn, Dauer        

 
 

Begründung 

Nach den Ergebnissen der vom Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) ge-
förderten Studie zum Ausmaß von Analphabetismus in Deutschland (Level-One Studie „leo“) 
gelten etwa 4 % aller Befragten als Analphabeten und 14% der erwerbsfähigen Bevölkerung 
als sog. funktionale Analphabeten, d.h. solche Menschen, die zwar  einzelne Sätze lesen 
oder schreiben können, die jedoch zusammenhängende, auch kürzere Texte wie z.B. eine 
schriftliche Arbeitsanweisung,  nicht verstehen. Auf Köln bezogen bedeutet das Ergebnis 
dieser Studie, dass hier ca. 95.000 funktionale Analphabeten leben. 
 
Es liegt daher nahe, Konzepte zu entwickeln, die funktionale Analphabeten  in ihrem berufli-
chen Umfeld ansprechen und beim Erwerb von berufsrelevanten Grundbildungsinhalten am 
Arbeitsplatz, vor allem Lese-, Schreib- und Rechenkompetenzen sowie EDV-, Personal- und 
Sozialkompetenzen, unterstützen. 
 
Im Rahmen des vom Bundesministerium für Bildung und Forschung geförderten Projektes  
„Arbeitsplatzorientierte Alphabetisierung und Grundbildung Erwachsener“ beabsichtigt die 
Lernende Region – Netzwerk Köln e.V. (LRNK e.V.) gemeinsam mit Betrieben und Multiplika-
toren wie Kammern, Gewerkschaften, Arbeitsagentur und JobCenter, der Volkshochschule 
Köln sowie dem Landesverband der Volkshochschulen NRW, die Entwicklung arbeitsplatz-
orientierter  Alphabetisierungs- und Grundbildungsangebote sowie deren Umsetzung in die 
betriebliche Praxis. Ergänzend sollen Beratungs- und Schulungsangebote für Akteure der 
Arbeitswelt und im Alltag der Betroffenen (weiter-) entwickelt und umgesetzt werden.  
 
Zielsetzung des Projektes ist es, fünf Großbetriebe mit insgesamt ca. 400 Teilnehmenden 
und zwanzig kleine und mittlere Betriebe mit insgesamt ca. 400 Teilnehmenden für die Kurs-
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angebote zu gewinnen. Die Gesamtprojektlaufzeit beträgt 36 Monate, die Gesamtförder-
summe ca. 630.000 €.  
 
Voraussetzung für eine erfolgversprechende Bewerbung der LRNK e.V. um dieses Projekt ist 
der Einsatz von Eigenmitteln. Da die LRNK e.V. zum Einsatz derartiger Eigenmittel nur mit 
10.000 € p. a. in der Lage ist, wird sich das Amt für Weiterbildung mit weiteren 30.000 € p. a. 
an dem Projekt beteiligen.  
 
Das Amt für Weiterbildung ist  in Köln der weitaus größte Anbieter von Alphabetisierungskur-
sen  und hält seit vielen Jahren Alphabetisierungs- und Grundbildungsangebote vor.  Mit 
Blick auf die Möglichkeit, dass durch eine finanzielle Beteiligung an dem Förderprojekt in er-
heblichem Umfang Drittmittel des BMBF durch die LRNK e.V. eingeworben werden können, 
verzichtet das Amt für Weiterbildung für die Projektlaufzeit auf einen Teil (4-7 Kurse) der ei-
genen betrieblichen bzw. berufsbezogenen Alphabetisierungsangebote, (wie z.B. Grundbil-
dungsangebote in Firmen). Mit dem so eingesparten Honoraraufwand kann die  Beteiligung 
an dem Projekt „Arbeitsplatzorientierte Alphabetisierung und Grundbildung Erwachsener“ 
sichergestellt werden. Die Alphabetisierungsangebote im offenen Programm der Volkshoch-
schule Köln sind davon nicht berührt. 
 
Zur Finanzierung im Haushaltsjahr 2012 wird eine Sollumbuchung in Höhe von 30.000 € im 
Teilergebnisplan 0414, Volkshochschule, von Teilplanzeile 13, Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen, zu Teilplanzeile 15, Transferaufwendungen, vorgenommen. 
Für die Haushaltsjahre 2013 und 2014 werden die Mittel von jährlich 30.000 € entsprechend 
umveranschlagt. 
 
Die Maßnahme erfolgt im Rahmen des § 82 GO NRW. 
 
 

Begründung für die Dringlichkeit: 
Im Rahmen des Förderschwerpunktes „Arbeitsplatzorientierte Alphabetisierung und Grund-
bildung Erwachsener“ sollen mit einem vom Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF) geförderten Projekt funktionale Analphabeten in ihrem beruflichen Umfeld angespro-
chen und beim Erwerb berufsrelevanter Grundbildungsinhalte unterstützt werden. Die Ler-
nende Region Netzwerk Köln e.V. beabsichtigt, sich an diesem Projekt zu beteiligen. Da die 
Lernende Region nicht über die erforderlichen Mittel für den gewünschten Eigenanteil ver-
fügt, wird sich das Amt für Weiterbildung finanziell an dem Projekt beteiligen und die eigenen 
Aktivitäten im Bereich „Berufsbegleitende Grundbildung“ in entsprechendem Umfang vorü-
bergehend reduzieren. 
 
Bis Mitte Juni 2012 müssen die Antragsunterlagen beim BMBF eingereicht werden, so dass 
eine Entscheidung über die für eine Beteiligung des Amtes für Weiterbildung erforderliche 
Mittelumschichtung schnellstmöglich getroffen werden muss.  
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